
 
 

 
Erwerben Sie als Schule das Schulsiegel „Sprach- und kultursensibler Unterricht“, um sich 
als gesamte Institution optimal auf die fortwährenden Gegebenheiten einzustellen und 
neue Ansätze zu erkunden! 

  

DAS SCHULSIEGEL  
„Sprach- und kultursensibler Unterricht“ 
 
SPRACHSENSIBLER UNTERRICHT VERBESSERT BILDUNGSCHANCEN 
Fachliches und sprachliches Lernen sind untrennbar miteinander verbunden, bedingen sich 
gegenseitig und bilden gemeinsam eine Voraussetzung für Bildungserfolg! Fachspezifische 
bildungssprachliche Kompetenzen in Deutsch sind eine Voraussetzung für erfolgreiches Lernen, 
weshalb der Unterricht in jedem Fach dazu beitragen kann, die bildungssprachlichen Kompetenzen 
der Schülerinnen und Schüler zu fördern.  
Der sprachsensible Fachunterricht hilft Kindern dabei, sprachliche Hürden zu  
überwinden, damit sie fachliche Lernziele leichter erreichen. 
 
KULTURSENSIBLER UNTERRICHT BEJAHT KULTURELLE VIELFALT  
UND ÖFFNET DIE SCHULE INTERKULTURELL 
Durch das Wissen und die Kenntnis über kulturelle Vielfalt und verschiedene Kulturen (inkl. Reli-
gionen) werden Lehrkräfte für Gemeinsamkeiten und unbewusste Vorurteile sensibilisiert sowie in 
ihrer interkulturellen Handlungskompetenz gestärkt, indem kulturelle Vielfalt u. a. als Ressource 
anerkannt wird.  
Ein kultursensibler Unterricht baut Differenzwahrnehmungen ab und öffnet sich gegenüber einer 
kulturell vielfältigen Schülerschaft. Schülerinnen und Schüler fühlen sich so wertgeschätzt. 
 
DAS SCHULSIEGEL: SPRACH- UND KULTURSENSIBLER UNTERRICHT 
In über 30 Fortbildungsangeboten aus den unterschiedlichen Fachbereichen (wie den Naturwissen-
schaften, den Gesellschaftswissenschaften, Musik, Religion, Fremdsprachen, Sport) erhalten 
Lehrkräfte wichtige Werkzeuge, um sprachlicher, kultureller und religiöser Vielfalt im Klassen-
zimmer professionell und ressourcenorientiert zu begegnen. Somit werden alle Schülerinnen und 
Schüler erfolgreich unterrichtet und bedarfsgerecht gefördert.  
 
IHRE VORTEILE  
Sie wählen aus dem gesamten Angebot diejenigen Fortbildungsbausteine aus, die Sie als Institution 
benötigen, um auf die Herausforderungen des Schulalltags reagieren zu können. Wie viele 
Bausteine Ihr Kollegium dabei besucht und wer genau daran teilnimmt, bleibt Ihnen als Schule 
überlassen. 

• Ihre Lehrkräfte werden darin geschult, sprachliche und kulturelle Vielfalt im Klassenzimmer 
gezielt im Unterricht zu berücksichtigen. 

• Das Schulsiegel ermöglicht potenziell Ihrem gesamten Lehrerkollegium, mindestens aber 
denjenigen Kolleg:innen, die sich im Kontext des sprach- und kultursensiblem Unterricht 
weiterbilden möchten, die Teilnahme an hochwertigen Lehrkräftefortbildungen. Erfahrene 
Dozent:innen bauen mit allen Lehrkräften fachdidaktische Kompetenzen in diesem Bereich aus. 
So gewinnt Sie als gesamte Schule Expertise im Feld und begegnen der Heraufforderung 
ganzheitlich. 

• Die Auszeichnung mit dem Schulsiegel verdeutlicht in der Außendarstellung die  
Haltung Ihrer Schule gegenüber kultureller und sprachlicher Vielfalt. 

  



 
 

 
 
LAUFZEIT UND VARIANTEN DES SCHULSIEGELS 
Innerhalb eines Jahres (Laufzeit: Nach den Herbstferien 2022 bis vor den Herbstferien 2023) kann 
Ihr Kollegium aus über 30 Seminaren wählen. 
Nach Ablauf des Jahres erhalten Sie unser Schulsiegel in den folgenden Varianten: 
• Bronze (bei min. sechs absolvierten Angeboten) 
• Silber (bei min. 12 absolvierten Angeboten)  
• Gold (bei min. 18 absolvierten Angeboten) 
 
TEILNAHMEENTGELT 
Das Teilnahmeentgelt für das Schulsiegel wird in Form einer Flatrate über 2.500€ entrichtet. Für 
12 Monate erhält das komplette Lehrerkollegium Ihrer Schule Zugang zu sämtlichen 
Fortbildungsbausteinen im Schulsiegel.  
 
FORMAT/UMFANG 
• Ein Fortbildungsbaustein besteht aus zwei Online-Präsenzeinheiten (via Zoom) und einer 

Distanzphase mit entsprechenden Arbeitsaufträgen zur Erprobung im eigenen Unterricht (ca. 
20 Stunden). Ausnahmen vom online-Modus sind möglich.   

• Die Bereitstellung der Lerninhalte und Übungen sowie die Kommunikation mit den 
Dozent:innen erfolgt via Moodle.  
 

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN 
Ein Fortbildungsbaustein wird mit mind. 5 und max. 20 Teilnehmer:innen durchgeführt. Bei stark 
nachgefragten Bausteinen begrenzen wir die Teilnahme pro Schule auf 5 Lehrkräfte eines 
Kollegiums.  

 
TEILNAHMEBESCHEINIGUNG 
• Voraussetzung zum erfolgreichen Abschluss eines Fortbildungsbausteins ist die Teilnahme an 

beiden synchronen Terminen sowie die Durchführung der Erprobung. Verpasste Termine 
können nicht nachgearbeitet werden.  

• Nach erfolgreichem Abschluss eines Fortbildungsbausteins erhält jede Lehrkraft ein 
individualisiertes Teilnahmezertifikat. Nach Abschluss der Laufzeit erhalten Sie das 
Schulsiegel zum „Sprach- und kultursensiblen Unterricht“ entsprechend der Anzahl der 
absolvierten Bausteine. 

 
BESUCH EINZELNER FORTBILDUNGSBAUSTEINE OHNE TEILNAHME AM SCHULSIEGEL 
Auch wenn Sie sich nicht für die Buchung des gesamten Schulsiegels entscheiden, können 
Lehrkräfte an einzelnen Fortbildungsbausteinen teilnehmen. 
Sprechen Sie uns dazu gezielt an. Wir beraten Sie gerne dazu! 
 
 
 
 
 
 

Für Ihre Rückfragen und Anliegen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung 
 
LEHRKRÄFTEFORTBILDUNG AN DER AKADEMIE DER RUHR-UNIVERSITÄT 
JESSICA BÖCKER (0234 – 32-25042) & CHRISTINE LINSTER (0234 – 32-25642) 

LEHRERFORTBILDUNG@AKADEMIE.RUB.DE 
WWW.AKADEMIE.RUB.DE  


